
Luxemburg, den 4. Marz 2016

AUSSCEIREIBUNG CJ-PROC 15/011 Lieferung von Abonnements für
regelmaflig erseheinende FachverUffentlichungen [LOS 1 AT Osterreich; LOS
2 BE Belgien; LOS 3 BG Bulgarien; LOS 4 CA Kanada; LOS 5CH Schweiz;
LOS 6 CY Zypern; LOS 7 CZ Tschechische Republik; LOS S DE Deutsehiand;
LOS 9 DK Danemark; LOS 10 FE Estland; LOS 11 ES Spanien; LOS 12 Fl
Finniand; LOS 13 FR Frankreich; LOS 14 GB Vereinigtes Konigreich; LOS 15
GR Griechenland; LOS 16 HR Kroatien; LOS 17 HU Ungarn; LOS 18 IF Irland;
LOS 19 IT Italien; LOS 20 LI Litauen; LOS 21 LU Luxemburg; LOS 22 LV
Lettland; LOS 23 NL Niederlande; LOS 24 NO Norwegen; LOS 25 PL Polen;
LOS 26 PT Portugal; LOS 27 RO Rumänien; LOS 28 SE Schweden; LOS 29 SI
Slowenien; LOS 30 SK Slowakei; LOS 31 US Vereinigte Staatenl

Auftragsbekanntmachung 2016/S 045-073031

Sebr geehrte Damen und Herren,

1. Der Gerichtshof der Europaisehen Union plant die Vergabe des obengenannten
offentlichen Auftrags. Die Auftragsunterlagen umfassen die obengenannte
Aufiragsbekanntmachung, das vorliegende Aufforderungsschreiben, die Spezifikationen
der Ausschreibung mit den zugehorigen Anhangen und den Vertragsentwurf.

2. Wenn Sic sich an der Ausschreibung beteiligen mOchten, reichen Sic Ihr Angebot bitte in
einer Amtssprache der Europaischen Union em.

3. Bitte reichen Sie Ihr Angebot ausschlieBlich in Papierform (em Original und 2 Kopien)
em.

Das Angebot ist in zwei Umschlagen einzureichen, die wie unten angegeben adressiert
sind. Beide Umschiage mUssen verschlossen sein. Der innere Umschlag muss die
Aufschrift tragen: ,,A NE PAS OUVRIR NI PAR LE SERVICE DU COURRIER NI
PAR TiNE PERSONNE NON HABILITEE” (Dieser Text ist in franzosischer Sprache zu
ubemehmen. Die deutsche Ubersetzung lautet: Darf weder von der Posistelle noch von
dazu nicht ermachtigten Personen gebffnet werden).

Der innere Umschlag muss drei weitere geschlossene Umschlage enthalten: einen mit den
Verwaltungsinformationen, einen mit dem technischen Angebot und einen mit dem
finanziellen Angebot. Auf allen drei Umschlägen ist der Inhalt deutlich zu vermerken
(,,Verwaltungsinformationen”, ,,Technisches Angebot” bzw. ,,Finanzielles Angebot”).
Werden Angebote für mehrere Lose eingereicht, so konnen die Verwaltungsdokumente in
einem einzigen Umschlag unter Angabe der betreffenden Lose eingereicht werden.
Die Frist für den Eingang des Angebots ist der 18.04.2016 um 17.00 Uhr. Sie können
zwischen den unten aufgeflihrten Moglichkeiten der Finreichung wahlen.
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Einreichungsweg Frist Nachweis I Anschrift für die Zustellung
jbzw. Abgabe

24.00 UhrPost PoststempelMEZ AUSSCHREIBUNG

24.00 Uhr
Bestätigung der CJ-PROC-15/011

Kurierdienst
MEZ

Ablieferung beim Liefenmg von Abonnements
Kurierdienst ifir regehnaBig erseheinende

FachveroffentlichungenDatierte
Empfangsbescheinigung Gerichtshof der

mit Unterschrift des/der Europäisehen Union

Personliche 17.00 Uhr Bediensteten der Direktion Bibliothek
Abgabe MEZ zentralen TB/Ui LB0042

Posteingangsstelle, L-2925 Luxembourg
der/die die Unterlagen
entgegennimmt.

Die Posteingangsstelle ist montags bis freitags von 9.00 bis 17.00 Uhr geoffnet;
samstags, sountags und an den sonstigen dienstfreien Tagen des Gerichtshofs der
Europaischen Union ist sie geschlossen.

4. Die Angebote müssen
- deutlich lesbar sein, so class jegliche Zweifel bezUglich des Wortlauts und der

Zahienwerte ausgeschlossen sind;
- unter Verwendung der in den Spezifikationen der Ausschreibung enthaltenen

Musterformulare erstelit werden.

5. Die Geltungsdauer des Angebots, wahrend der der Bieter verpfiichtet ist, alle
Bedingungen seines Angebots aufrecht zu erhalten, betragt 6 Monate, gerechnet ab dem
unter Nummer 3 angegebenen Datum.

6. Mit der Abgabe des Angebots erkennt der Bieter die Bedingungen in den
Auftragsunterlagen an, und er verzichtet auf etwaige eigene aligemeine und besondere
Geschäftsbedingungen. Der Bieter, der den Zuschlag erhalt, ist dadurch während der
Vertragslaufzeit an sein eingereichtes Angebot gebunden.

7. Sãmtliche mit der Erstellung und Einreichung des Angebotes verbundenen Kosten sind
vom Bieter zu tragen und werden nicht erstattet.

8. Wähxend des gesamten Vergabeverfahrens sind Kontakte zwischen deni Auftraggeber
und den Bewerbern oder Bietern nur in Ausnahmefállen urn! unter folgenden
Bedingungen zulassig:

Vor dem in Punkt 3 angegebenen Eingangsdatum:

Auf Anfrage kann der Aufiraggeber zusätzliche Informationen nachreichen, die
ausschlieBlich der naheren Erlauterung der Auftragsunterlagen dienen.

Anfragen nach zusatzlichen Inforrnationen sind iii richten an
biblio curia marchesub1icscuria.europa.eu.
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Der Auftraggeber 1st nicht verpflichtet, Anfbgen nach zusatzlichen Informationen zu
beantworten, die weniger als sechs Arbeitstage vor dem in Punkt 3 angegebenen
Eingangsdatum der Angebote eingehen.

Stelit der Auftraggeber einen Irrtum, eine Ungenauigkeit, eine Austassung oder einen
sonstigen sachilehen Fehier liii Wortlaut der Auftragsunterlagen Lest, so kann er dies auf
eigene Initiative alien Beteiiigten mitteilen.

Zusatzliche Informationen, einschliei3iich der gerade genannten, werden unter
http://curia.europa.eu/jcmsljcmslJo2_7009/ veroffentiicht. Die Website win! regelmäf3ig
aktualisiert, und Sie sind innerhaib der Einreichungsfrist selbst daflir verantwortlich zu
überprufen, ob Aktualisierungen oder Anderungen vorgenommen wurden.

Nach Ot’fnung der Angebote:

Wenn im Angebot offensichtliche redaktioneile Irrtumer zu korrigieren sind oder em
spezifischer oder technischer Bestandteil zu bestatigen ist, nimmt der Auftraggeber mit
dein Bieter Kontakt auf, sofem dies nicht zu wesentlichen Veranderungen der
Bedingungen des eingereichten Angebots fuihrt.

9. Diese Aufl’ordening zur Angebotsabgabe bindet den Aufiraggeber in keiner Weise. Eine
Verpflichtung entsteht erst nach Unterzeicbnung des Vertrags mit dem Bieter, der den
Zuschlag erhaiten hat.

10. Der Auftraggeber kann bis zu.r Unterzeichnung des Vertrags das Vergabeverfahren
annullieren, ohne dass die Bewerber oder Bieter Anspruch auf Entschüdigung batten.
Eine entsprechende Entscheidung ist zu begrunden und den Bewerbem oder Bietern
mitzuteilen.

ii. Sohald der Aufiraggeber das Angebot geoffiet hat, geht es in semen Besitz über und
muss vertrauiich behandeit werden.

12. Sie werden ausschliel3lich per E-Mail flber das Ergebnis des Vergabeverfahrens
(Vergabeentscheidung) informiert. Sie sind selbst daflir verantworttich, in Ihrem Angebot
Ihre Kontaktdaten sowie eine gültige E-Maii-Adresse anzugeben und Hire E-Mails
regelmaJlig abzufragen.

13. Die Bearbeitung der Antworten auf die vorliegende Aufforderung zur Angebotsabgabe
erfordert die Erfassung und Auswertung personenbezogener Daten im Angebot des
Bielers (wie Name, Ansebrift, Telefon- oder Faxnuinmer, E-MaiI-Adresse, Rechtsform
des Bieters usw.).

14. Personenbezogene Daten betreffend den Bieter oder die Einrichtungen, deren Kapazitäten
er in Anspruch nehmen will, cider betreffend Personen, die Mitg[ied des Verwaltungs-,
Leitungs- oder Aufsichtsorgans des Bieters oder dieser Einrichtungen sind, oder die
gegenUber diesen mit einer Vertretungs-, Entscheidungs- oder Kontrollbefügnis
ausgescattet sind, auf die eine der in den Artikeln 106 und 107 der HO angeffihrten
Situationen zutriffi, werden in einer Datenbank gemäi3 Artikel 108 der HO erfasst mid
konnen nach Mai3gabe von Artikel 108 der HO an bestimmte Personen übermittelt
werden.

Den Bieter betreffende personenbezogene Daten (insbesondere Bewertungsdaten) konnen
von den Personen generiert werden, die an der Eroffnung und vor aUem an der
Bewertung der Angebote beteiiigt sind.

Den Bieter betreffende personenbezogene Daten konnen gegebenenfalls auth bei
Veroffentlichungen (in Amtsblatt veroffentlichte Vergabebekanntmachung, jährlich im
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Arntsblatt veröffentlichte Liste der Aufiragnehmer usw.) gemall Artikel 123 mid Artikel
124 der AB generiert werden, weun er den Zuschlag erhalt.

Bei einer Ausschreibung konnen folgende Kategorien personenbezogener Daten
verarbeitet werden:

—Name, Anschrift, Telefon- und Faxnummer, E-Mail-Adresse;
— Daten aus dem Reisepass oder der Bescheinigung flber die Staatsangehorigkeit

(Kopie);
—Nachweis der Selbstãndigkeit, Nachweis der steuerlichen Situation;
—Bankdaten (Kontonummer, Name der Bank, IBAN-Code);
—Angaben aus einem Strafregisterauszug, einer Beseheinigung uber die

Nichtentrichtung von Beitragen zur Sozialversicherung oder Steuern;
—Lebenslauf;
—Liste der wiehtigsten Veroffentlichungen oder Leistungen;
--Erklärung uber den Umsatz des Bieters;
—Erklärung von Banken oder Nachweis ether Berufshaftpflichtversicherung;
—sonstige Daten fiber den Bewerber oder Bieter, die dieser im Rahmen des

Vergabeverfahrens vorlegt.

Alle diese Daten werden yam Geriehtshof der EuropAisehen Union gemili3 der
Verordnung (EG) Nr. 45/2001 des Europàischen Parlaments und des Rales vom 18.
Dezember 2000 zum Schulz natfirlicher Personen bei der Verarbeitung
personenbezogener Daten durch die Organe und Einrichtungen der Gemeinsehaft und
zum freien Datenverkehr verarbeitet.

Sofem nicht anders angegeben, werden die verarbeiteten personenbezogenen Daten zur
Bewertung [hres Angebots benotigt und werden ausschlief3lich zu diesem Zweck von der
Direktion Bibliothek des Gerichtshofs, von der Direktion Haushalt mid
Rechnungsffihrung des Gerichtshofs und dem in Artilcel 158 der AB genannten
Aussehuss für die Bewertung der Angebote und der Teilnahmeantrãge verarbeitet,
unbesehadet einer eventuellen Ubermittlung dieser Daten an die nach dem Unionsrecht
mit Kontrollen oder Audits beauftragten Organe. So konnen der Rechnungshof, das
Fachgremium fir finanzielle Unregelmul3igkeiten, der interne Auditdienst (im Rahmen
der ihm von den Artikeln 98 bis 100 der HO ubertragenen Aufgaben), das Europaische
Parlament (im Rahmen des Entlastungsverfahrens), das OLAF, der
OLAF-Uberwachungsausschuss (in Anwendung von Artikel 15 der Verordnung [EU,
Euratom] Nr. 883/2013 des Europäischen Parlaments und des Rates yam Ii. September
2013 über die Untersuchungen des Europaischen Amtes Mr Betrugsbekämpfung [OLAF]
und zur Authebung der Verordnung [EG] Nr. 1073/1999 des Europaischen Parlaments
und des Rates und der Verordnung [Euratom] Nr. 1074/1999 des Rates), das Gericht der
Europäischen Union und der Gerichtshof der Europäischen Union, die bei Streitigkeiten
fiber die Auftragsausfiihrung zuständigen Gerichte (im Aligemeinen die luxemburgischen
Gerichte), der Präsident und der Kanzler des Gerichtshofs der Europäischen Union sowie
die sie im Rahmen ihrer Aufgaben gemal3 Artikel 20 der Verfahrensordnung des
Gerichtshofs der Europâischen Union unterstutzenden Beanten und der Justiziar der
Verwaltung im Rahmen ihrerjeweiligen Funktionen ebenfalls Empflinger der Daten sein.
Gemäfl Artikel 48 der ikE werden Belege im Zusammenhang mit dem Aufirag, die
personenbezogene Daten enthalten, wahrend eines Zeitraums von mindestens ftinfJahren,
gerechnet ab dem Zeitpunlct, zu dem cbs Europaische Parlament die Entlastung Mr das
Haushaltsjahr erteilt, auf das sich die jeweiligen Belege beziehen, oder, wean es sich um
nicht endgfiltig abgeschlossene Vorgange handelt, uber den vorgenannten Zeitraum
hinaus his zum Ende des Jahres aufbewahrt, das auf das Jahr des Abschlusses dieser
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Vorgange folgt. In Belegen enthakene personenbezogene Daten, deren Bereithaltung für
die Entlastung zur Ausffihrung des HaushaLtsplans, zu Kontroll- oder Prufimgszwecken
nicht erforderlich ist, werdenjedoch nach Moglichkeit entfernt.

Die Personen, deren personenbezogene Daten im Rahmen dieser Ausschreibung
verarbeitet werden, kónnen auf Antrag Auskunft über ihre personenbezogenen Daten
erhalten und unzutreffende oder unvolistandige Daten berichtigen. Fragen im
Zusammenhang mit der Verarbeitung personenbezogener Daten sind an die zustilndige
Dienststelle unter Verwendung der E-Mail-Adresse
biblio_curia_marches_pub1icscuria.europa.eu zu richten. Sie haben im Ubrigen das
Recht, sichjederzeit an den Europäischen Datenschutzbeauftragten zu wenden.

Der (die) Vertreter des Bieters ist (sind) gehalten, die Personen, deren personenbezogene
Daten im Rahmen dieser Ausschreibung verwendet werden, über die Art, die Zwecke und
die Merkmale der Verarbeitung (Datenkategorien, Empfdnger, Autbewahrungsfrist usw.)
sowie Uber die vorstehend aufgeffihrten Rechte zu unterrichten.

15. Wie in Abschnitt W.3S der Auftragsbekanntmachung angegeben, kann an der
Angebotsoffnung höchstens em Vertreter pro Angebot teilnehmen. Aus organisatorischen
Grunden und im Sinne der Sicherheit mUssen die Bieter den vollstandigen Namen sowie
die Ausweis- oder Passnummer des Vertreters mindestens drei Arbeitstage im Voraus an
die folgende Adresse übermitteln: biblio_curia_marchespublics©curia.europa.eu.
Andernfalls behält sich der Auftraggeber das Recht vor, den Zugang zu semen
Raumlichkeiten zu verwehren

it. dvt
Rudiger Stotz

Generaldirektor Bibliothek, Wissenschaftlicher Dienst und Dokumentation

Gerichtshofder Europäischen Union
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